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Herren Kreisliga C Gr. 2

TSV Hüttlingen V : SC Hermaringen IV 
Samstag, 12.03.2022, 19:00 Uhr

Grimm beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Im verlegten Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 traf der TSV Hüttlingen V am vergangenen Samstag
auf den SC Hermaringen IV. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Holger Grimm.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen
Köpf / Ott zeigten Steidle / Kurz ihren Gegnern die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Stürmer / Grimm bei der unterm Strich klaren 0:3
Niederlage gegen Schmid / Groll. Kaum Chancen hatten Schmerek / Friedl bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Netzer / Grau. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Patrick Stürmer machte dagegen mit Jonas Groll
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Andreas Steidle bezwang Peter
Schmid in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Christoph Schmerek besiegelte anschließend mit einem 11:6, 11:5, 8:11, 11:9 gegen Elmar Netzer
einen Punkt für sein Team. Gekämpft bis zum Schluss hatte Michael Kurz in der Begegnung gegen
Andreas Köpf, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Barbara Friedl gewann
gegen Achim Grau mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Holger Grimm eine Niederlage in vier Sätzen gegen Anja Ott
kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Patrick Stürmer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Peter Schmid kassierte.
Beim anschließenden 11:5, 11:9, 11:3 gegen Jonas Groll fand Andreas Steidle von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christoph Schmerek das Spiel gegen
Andreas Köpf letztlich mit 1:3 verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Elmar Netzer zunächst nicht gut aus, so
gewann Michael Kurz im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Barbara Friedl gegen Anja Ott nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:2, 3:11, 11:7, 11:8 nicht verloren. Holger Grimm machte mit Achim Grau beim
11:9, 11:8, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Damit war der 9. Punkt für
den TSV Hüttlingen V im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Hüttlingen V am 26.03.2022 gegen den Post-SV Aalen
III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 19.03.2022
gegen den TSV Dewangen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Hüttlingen V

Doppel: Steidle / Kurz 1:0, Stürmer / Grimm 0:1, Schmerek / Friedl 0:1 
Einzel: P. Stürmer 1:1, A. Steidle 2:0, C. Schmerek 1:1, M. Kurz 1:1, B. Friedl 2:0, H. Grimm 1:1 
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 SC Hermaringen IV
Doppel: Schmid / Groll 1:0, Köpf / Ott 0:1, Netzer / Grau 1:0 
Einzel: P. Schmid 1:1, J. Groll 0:2, A. Köpf 2:0, E. Netzer 0:2, A. Ott 1:1, A. Grau 0:2


